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Änderungsanträge der FDP-Landtagsfraktion zum Haush altsgesetz 
(Drucksache 18/2100), dem Haushaltsbegleitgesetz (D rucksache 18/2101) 
 sowie der Umdrucke 18/3518 und 18/3616  
 
 
Sehr geehrter Herr Rother,  
 

hiermit übersende ich Ihnen die Änderungsanträge der FDP-Landtagsfraktion zum 
Haushaltsentwurf 2015. 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. Dr. Heiner Garg 

FDP Landtagsfraktion Schleswig-Holstein 
 

An den Vorsitzenden des  
Finanzausschusses im  
Schleswig-Holsteinischen Landtag 
Herrn Thomas Rother, MdL 
 
- im Hause - 

FDP-Fraktion im 
Schleswig-Holsteinischen Landtag 

Landeshaus, 24171 Kiel 
Postfach 7121 

Telefon: 0431/9881482 
Telefax: 0431/9881496 

E-Mail: heiner.garg@fdp.ltsh.de 
Internet: www.fdp-fraktion-sh.de 

 

      Dr. Heiner Garg  

               Parlamentarischer Geschäftsführer 

 

03.12.2014 
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A) Änderung des Haushaltsbegleitgesetzes 2015 (Drs.  18/2101 sowie 
Umdruck 18/3518)  

 
Das Haushaltsbegleitgesetz wird wie folgt geändert: 
 
1. Artikel 2 wird gestrichen. 
 
2. Artikel 4 wird wie folgt geändert: 
 

a) Absatz 4 wird wie folgt geändert: 
4. Die Absätze (1) und (2) des § 122 erhalten folgende Fassung: 
„(1) Von den Schülerkostensätzen sind für die Berechnung des Zuschusses bei 
1. den Förderzentren mit dem Förderschwerpunkt „Geistige Entwicklung“ 100 %, 
2. den allgemein bildenden Schulen 85 % und den sonstigen Förderzentren 95%, 
3. den berufsbildenden Schulen 80 %, bei der Schulart berufliches Gymnasium 
85 %, zu berücksichtigen. 
 
(2) Für den Zuschlag nach § 121 Abs. 6 sind von den maßgeblichen 
Personalkosten bei Schülerinnen und Schülern mit 
1. dem Förderschwerpunkt ‚Geistige Entwicklung’ 100 %, 
2. weiteren Förderschwerpunkten 95 % zu berücksichtigen.“ 
 
b) Ein neuer Absatz 7 wird eingefügt: 
7. In § 150 wird ein neuer Absatz 5 ergänzt und die Absätze 4 und 5 erhalten 
folgende Fassung: 
 
„(4) Die Berechnung des Zuschusses für einen Schüler oder eine Schülerin einer 
Ersatzschule erfolgt nach den bis zum 31.12.2012 geltenden Bestimmungen, 
wenn sie gegenüber der nach diesem Gesetz maßgeblichen Berechnung für den 
Schulträger günstiger ist. 
 
(5) Das für Bildung zuständige Ministerium berichtet dem Landtag alle zwei Jahre, 
beginnend mit dem Jahr 2014, über die Entwicklung der nach § 121 Abs. 1 bis 6 
sowie nach § 124 zu berechnenden Schülerkostensätze.“ 

 
3. Artikel 5 wird gestrichen. 
 
4. Artikel 9 wird gestrichen. 
 
5. Artikel 10 wird wie folgt geändert: 

„Die Landesverordnung über die Gewährung von Erschwerniszulagen 
(Erschwerniszulagenverordnung - EZulVO) vom 3. Dezember 2013 (GVOBl. 
Schl.-H. S. 544), zuletzt geändert am 11. August 2014 (GVOBl. Schl.-H., S. 218) 
wird wie folgt geändert: 
 
a) § 4 Abs. 2 erhält folgende Fassung: 
(2) Für Polizeivollzugsbeamtinnen und Polizeivollzugsbeamte, die eine 
Stellenzulage nach § 49 SHBesG erhalten, für Justizvollzugsbeamtinnen und 
Justizvollzugsbeamte, die eine Stellenzulage nach § 51 SHBesG erhalten, für 
Berufsfeuerwehrbeamtinnen und Berufsfeuerwehrbeamte sowie für 
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Fischereiaufsichtsbeamtinnen und Fischereiaufsichtsbeamte, beträgt die Zulage 
für den Dienst: 
 
1. in der Zeit zwischen 20.00 Uhr und 6.00 Uhr, an Sonntagen und gesetzlichen 
Wochenfeiertagen, an den Samstagen vor Ostern und Pfingsten nach 12.00 Uhr 
sowie am 24. und 31. Dezember jeden Jahres nach 12.00 Uhr, wenn diese Tage 
nicht auf einen Sonntag fallen, 3,50 Euro je Stunde, 
 
2. an den übrigen Samstagen in der Zeit zwischen 13.00 Uhr und 20.00 Uhr 
3,50 Euro je Stunde. 
 
b) § 15 erhält folgende Fassung: 
(1) Polizeivollzugsbeamtinnen- oder beamte, die in einem Mobilen 
Einsatzkommando oder in einem Spezialeinsatzkommando für besondere 
polizeiliche Einsätze verwendet werden, erhalten eine Zulage in Höhe von 300 
Euro monatlich. 
 
(2) Beamtinnen oder Beamte, die unter einer ihr oder ihm verliehenen, auf Dauer 
angelegten veränderten Identität (Legende) als Verdeckte Ermittlerin oder 
Verdeckter Ermittler verwendet werden, erhalten eine Zulage in Höhe von 250 
Euro monatlich. 
 
(3) Beamtinnen oder Beamte, die in der Observationsgruppe des 
Verfassungsschutzes, in der observationsbegleitenden Operativtechnik des 
Verfassungsschutzes, als zivile Streifenkommandos oder in vergleichbaren 
Einheiten der Landespolizei verwendet werden, erhalten eine Zulage in Höhe von 
154 Euro monatlich.“ 
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B) Änderung des Haushaltsgesetzes 2015 (Drs. 18/210 0) sowie Umdruck 
18/3518) 

 
 
Das Haushaltsgesetz wird wie folgt geändert: 
 
In § 26 wird ein neuer Absatz 4 ergänzt: 
 
Das Ministerium für Soziales, Gesundheit, Wissenschaft und Gleichstellung und das 
Finanzministerium werden ermächtigt, den Vertrag mit der Investitionsbank über die 
Gewährung von Darlehen für Krankenhausbaumaßnahmen nach § 7 Abs. 1 des 
Gesetzes zur Ausführung des Krankenhausfinanzierungsgesetzes (AG-KHG) 
dahingehend anzupassen, dass die Gewährung von Darlehen zur 
Krankenhausfinanzierung aus dem Zweckvermögen Wohnraumförderung / 
Krankenhausfinanzierung um 10 Mio. Euro auf 50 Mio. Euro jährlich angehoben wird. 
Weiterhin werden die Ministerien ermächtigt, die Vertragslaufzeit bis zum 31. 
Dezember 2030 zu verlängern. 
 
 

C) Änderung zum Haushaltsplan 2015  
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